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ANDACHT 

Liebe Leser, 

es fiel mir regelrecht in die Hände, das 
in die Jahre gekommene Buch mit dem 
treffenden Titel: „Vorfreude. Einladung 
zum Advent.“  

Was Johannes Kuhn 1978 aufgeschrie-
ben hat, trifft heute unverändert zu. 
Darum gebe ich einfach seine Zeilen 
weiter: „Im Grunde ist es nicht zusam-
men zu kriegen. Das, was wir da täglich 
im Fernsehen sehen und in der Zeitung 
lesen, und das, was mit adventlicher 
oder vorweihnachtlicher Stimmung zu 
tun hat.  

Man muss sich also entscheiden: Die 
Türen hinter sich schließen, die Fenster 
verrammeln, nichts lesen, nichts hören, 
nichts sagen…und dann singen: „Macht 
hoch die Tür, die Tor macht weit?“ Nein, 
da lügt man sich in die eigene Tasche.  

Manche sagen, dass das Dunkle in der 
Welt größer sei und man aufhören solle, 
zu feiern. Macht euch nichts vor. Und 
dann zählen sie auf, Tatsachen, lauter 
Tatsachen. Die Zeitungen sind voll da-
von. Da ist man dann nah dran an dem 
Satz wie ihn Gertrud Bäumer 1944 
schrieb: „Es ist schwer, an Weihnachten zu 
glauben. Das wahrste Wort ist: `Welt war 
verloren´.“ Wenn Sie jetzt mit wachen 
Sinnen registrieren, was alles passiert, 
werden sie nicken.  

Ähnlich werden die denken, die viel ver-
loren haben. Einen lieben Menschen. 
Niemand bringt ihn mehr zurück. Verlo-
ren ist verloren. Einer hat die Arbeit 
verloren, der andere die Gesundheit. 
Mancher hat seine Ideale verloren. Ein 
anderer sagt, er habe seinen Glauben 

verloren. Das Leben – ein einziges Ver-
lustgeschäft?  

Wenn wir nur bis zu dieser Zeile kom-
men beim Singen unserer Weihnachts-
lieder, wo einem die Augen tränen über 
all das Verlorengegangene, dann ist das 
zu wenig. Singen wir doch wenigstens 
weiter und gehen mit auf dem Weg, den 
uns die Liedzeile leitet: 

„Welt war verloren, Christ ist geboren!“ 
Was heißt das denn? Eine geschundene 
und geschändete Welt bekommt das 
Kind. Mitten im Elend liegt es. Nackt, 
schutzlos, preisgegeben. Es ist die Liebe 
Gottes, die da zu uns kommt. Die Liebe 
als Erkennungszeichen einer neuen 
Welt. Christ ist geboren. Das ist der An-
fang einer neuen Wirklichkeit. Einer, die 
uns heil machen will.  

Wir reden und hören viel von der ande-
ren, die zerstört und uns kaputtmacht. 
Nun aber ist die angebrochen, die uns 
ganz macht und neu und anders und 
hell. Es wird nicht dunkel bleiben über 
denen, die in Angst sind. Das Volk, das 
im Finstern wandelt, sieht ein großes 
Licht, und über denen, die da wohnen 
im dunklen Land, scheint es hell!“  

Ich wünsche uns einen lichtvollen Weg 
durch den Advent, ein frohes Christfest 
und ein segensreiches Jahr 2025. 

Herzlich, 

Ihr/Euer Karsten Loderstädt 
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Liebe Gemeinde, 

erst im Sommer dieses Jahres infor-
mierten wir Sie über die Erhöhung der 
Friedhofsunterhaltungsgebühr für die 
vier Friedhöfe der KG Reinsberg. 

Die Firma Antea Bestattungen, die auf 
unseren Friedhöfen die Grabmacherar-
beiten ausführt, legte im Frühjahr 2024 
ein Schreiben vor, in dem eine Preisan-
passung aufgrund von allgemeinen 
Preissteigerungen und erhöhten Inves-
titionskosten für die erforderliche Tech-
nik zur Ausführung der Friedhofsarbei-
ten ab Oktober 2024 angekündigt wur-
de.  

Da auch in der Kirchgemeinde kosten-
deckend gearbeitet werden muss, war 
eine Anpassung der Friedhofsgebühren 
leider unumgänglich. Deshalb mussten 
die Friedhofsgebühren neu kalkuliert 
werden. 

Die Erhöhung der Friedhofsgebühren 
bedauern wir sehr, jedoch haben wir 
mit Antea einen zuverlässigen Partner 
für die Grabmacherarbeiten an unserer 
Seite. Nun sollen die Kosten über einen 
längeren Zeitraum stabil gehalten wer-
den. 

Die beim Regionalkirchenamt einge-
reichte neue Friedhofsgebührenord-
nung ist im Oktober 2024 genehmigt 
und wurde im Friedhofsanzeiger der  
Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens,  Aus-
gabe 34021/2024-220 am 23.10.2024 
veröffentlicht.  Den Friedhofsanzeiger 
können Sie unter: www.evlks.de/
friedhofs-anzeiger einsehen.  

Die neue Friedhofsgebührenordnung 
wird in den Schaukästen auf den vier 
Friedhöfen der KG Reinsberg ausge-
hängt. Auch können die Unterlagen im 
Kirchgemeindebüro eingesehen wer-
den. 

Für den bevorstehenden Advent wün-
schen wir Ihnen eine besinnliche Zeit -
Zeit für das gemeinsame Pflegen von 
Traditionen, wie Plätzchen backen, Sin-
gen, dem Schmücken des Hauses mit 
Adventgestecken und –kränzen und 
vielem mehr. 

Wie Sie weiter in unserem Gemeinde-
kompass lesen können, sind eine Viel-
zahl vor allem musikalischer 
Höhepunkte, wie Konzerte 
und musikalische Gottes-
dienste und Andachten in 
der Advents- und Weih-

nachtszeit geplant. Wir würden uns 
sehr freuen, Sie zu der einen oder ande-
ren Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 

Wir wünschen Ihnen gesegnete 
Weihnachten und einen guten 
Start ins Neue Jahr! 

Herzlich, 
Ihre Kirchgemeindevertretung 
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AUS DEM GEMEIDELEBEN 

Siebenlehn 

Krippenspielproben 

Für das Krippenspiel in Siebenlehn wird 
immer montags, 17 Uhr in der Kirche 
Siebenlehn geprobt. 

Nachfragen diesbezüglich bitte bei 
Frau Margit Heidrich; Tel. 035242 
65479. 

Termine im Advent 

Am 1. Advent findet um 10 Uhr ein 
Familiengottesdienst in Siebenlehn 
statt.  

Zum 2. Advent ist um 10 Uhr Gottes-
dienst in Obergruna und in Siebenlehn 
Weihnachtsmarkt. Die Kirche Sieben-
lehn ist nachmittags zwischen 15 und 
17 Uhr geöffnet. Ab 18:30 Uhr findet 
eine musikalische Andacht mit Liedern 
zum Mitsingen und der Band Take c/o 
statt. 

Am 3. Advent sind Sie herzlich zu den 
Konzerten unseres Chores unter der 
Leitung von Felix Werner eingeladen - 
um 14 Uhr nach Krögis oder um 17 Uhr 
nach Siebenlehn.  

Am 24. Dezember finden um 16 Uhr 
Krippenspiele in Siebenlehn und um 
17:30 Uhr in Obergruna statt. Die Kol-
lekten des Heiligen Abend gehen zu 
50 Prozent an Brot für die Welt und 
50 Prozent verbleiben in der eigenen 
Gemeinde. Um 22 Uhr findet 
in der Kirche Siebenlehn 
noch ein Verkündigungsspiel 
statt. 

Zu allen Veranstaltungen sind Sie recht 
herzlich eingeladen. 

Hirschfeld 

Kein Raum in der Herberge 

Eine szenische Lesung der Weihnachts-
geschichte findet am Donnerstag, dem 
05.12.2024 um 19 Uhr in der Hirsch-
felder Kirche statt: 

„Da war kein Raum in der Herberge“ ist 
ein Programm für große Kinder und 
Erwachsene: gesprochen, gespielt und 
gesungen mit dem Puppenspieler  
Volkmar Funke. 

Herzliche Einladung zu diesem beson-
deren Abend. 

Bläsergottesdienst 

Am 2. Advent, dem 8. Dezember findet 
10 Uhr in Hirschfeld ein Gottesdienst 
mit dem Posaunenchor statt.  

Wir wollen gemeinsam die schönen 
Adventslieder singen und musizieren. 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen. 

Adventsliedersingen 

Am 22. Dezember gestalten die Sänger 
des Kirchenchores Hirschfeld unter der 
Leitung von Anne Metke eine Advents-
musik. Beginn ist um 15 Uhr in der Kir-
che Hirschfeld. Anschließend laden wir 
zum Kaffee ins Gemeindehaus ein.  

Es werden bekannte Advents– und 
Weihnachtslieder gesungen, 
vom Chor, aber auch von 
allen zusammen. 

Herzlich willkommen! 
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Reinsberg 

Bläsergottesdienst 

Am 2. Advent, Sonntag 08.12.2024 fin-
det in der Kirche Reinsberg um 10 Uhr 
wieder ein Bläsergottesdienst statt.  

Umrahmt von traditionellen Adventslie-
dern soll eines der ältesten Adventslie-
der im Mittelpunkt dieses Gottesdiens-
tes stehen: Nun komm, der Heiden Hei-
land. 

Andacht mit 
Weihnachts-
liedersingen 

Sie möchten wie-
der einmal all die 
Weihnachtslieder 
in Gemeinschaft 
mit anderen singen oder Sie hören ein-
fach gern die schönen Lieder?  

Dann sind Sie herzlich willkommen 
beim Weihnachtsliedersingen in der 
Kirche Reinsberg am Sonntag, dem 
29.12.2024 um 10 Uhr. 

Gemeinsam wollen wir Andacht halten, 
weihnachtlichen Bläserklängen lau-
schen und natürlich singen.  

Musikalische Andacht zum 
Jahresende 

Was haben Apfel, Stein und Rose mit 
Silvester zu tun? 

Sein Sie neugierig und lassen Sie sich 
von uns mit Chor-, Orgel- und Bläser-
musik auf dem Weg in das Neue Jahr 
begleiten. 

Herzliche Einladung in die Kirche Reins-
berg zu Silvester am 31.12.2024 um 
21 Uhr. 

Dittmannsdorf 

Epiphaniasandacht 

Am Montag, dem 06.01.2025 gestaltet 
der Reinsberger Posaunenchor um 
19 Uhr eine Andacht in der Kirche Ditt-
mannsdorf. 

Neukirchen 

Weihnachtsfreude im Advent 

Am 15. Dezember ist es wieder soweit! 
Es ist der 3. Advent und jeder in unse-
rer Gemeinde weiß, der Reinsberger 
Projektchor führt gemeinsam mit den 
Sängerinnen und Sängern aus Mohorn/
Helbigsdorf und begleitet von einem 
kleinen Instrumentalensemble sein tra-
ditionelles Adventskonzert auf. 

In diesem Jahr steht der Liederzyklus 
"Heiligste Nacht" - Eine Weihnachtsge-
schichte nach Lukas von Norbert Stud-
nitzky im Mittelpunkt.  

Für uns Sängerinnen und Sänger ist es 
immer wieder eine Freude, die stim-
mungsvollen Advents- und Weih-
nachtslieder zu singen und dabei von 
den Musikern getragen zu werden. 

Wir freuen uns auf Sie als unsere Zuhö-
rer/innen und auf das Konzert. Seien 
Sie herzlich Willkommen am 3. Advent 
17 Uhr in der Kirche Neukirchen. 
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AUS DEM GEMEINDELEBEN 

Mit dem neuen Schuljahr hat für die 
Siebtklässler der Konfirmandenunter-
richt begonnen.  

Auf dem Bild sind zu se-
hen (von links nach 
rechts): 

Raja Birkner aus Dreh-
feld, Sophia Mädler aus 
Dittmannsdorf, Elisabeth 
Lüttkemeier und Liam 
Heidrich aus Siebenlehn, 
Max Kutzsche aus Reins-
berg, Aurelius Fuhst aus 
Neukirchen, Hannes 
Hengst aus Reinsberg, 
Moritz Hüttner aus  
Siebenlehn und Marie 
Schöne aus Bieberstein. 

(Auf dem Foto fehlt Ben Martin aus 
Siebenlehn.) 

Diakonisches Blasen 

Auch in diesem Jahr werden Bläserklän-
ge am Vormittag des 3. Advents zwi-
schen Dittmannsdorf und Hohentanne 
erklingen. Wir verkünden mit unseren 
Instrumenten die Frohe Botschaft bei 
Alten, Kranken und Trauernden. Das ist 
uns ein großes Herzensanliegen. 

Wir kommen gern auch zu IHNEN.  
Zögern Sie nicht uns anzusprechen, 
wenn auch Sie unseren Besuch wün-
schen: 

für Dittmannsdorf 
Martin Eckhold 037324 / 6373 

für Reinsberg / Drehfeld 
Gunter Jentzsch 0174 / 6021330 

 

für Bieberstein bis Hohentanne 
André Grosa  037324 / 82149 

Wir sind die  neuen Konfirmanden 
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AUS DEM GEMEINDELEBEN 

Tagespflege Neukirchen –  
ein gemeinsamer Weg 

Im letzten Jahr war ich, bedingt durch 
meine Weiterbildung zur Pflegedienst-
leiterin, weniger in der Tagespflege als 
sonst. Immer wenn ich zurückkam, wur-
de mir neu bewusst, was für eine schöne 
Einrichtung wir haben. 

Sie kennen ja bestimmt unsere Räume. 
Vielleicht besuchten Sie uns zum Tag 
der offenen Tür. Große Räume, neue 
Möbel, ansprechende Dekoration – aber 
nur Äußerlichkeiten. Was dem Ganzen 
die besondere Atmosphäre verleiht, sind 
drei Dinge: die Mitarbeiter, die Gäste 
und Gottes guter Geist. 

Ein Lob allen Mitarbeitern! Ich empfinde 
ihren Umgang mit den Gästen als liebe-
voll und einfühlsam, aber auch begeis-
ternd und ermutigend. 

Unserem Pflegekonzept liegt der Ansatz 
von Tom Kidwoods personenzentrierter 
Pflege zugrunde. Seine Ideen sind wie 
gemacht für die Umsetzung in der Ta-
gespflege: 

1. Identität: Erinnerungen ansprechen, 
meine Geschichte erzählen, prägende 
Rituale 

2. Tätigkeit und Arbeit: Miteinbeziehen, 
Alltagstätigkeiten, Selbstwert stärken 

3. Sozialer Kontakt: Gruppenangebote, 
Abwechslung und Unterhaltung 

4. Bindung: vertraute Personen, Regel-
mäßigkeiten, gleiche Abläufe 

5. Trost: Dasein, aktiv zuhören, Mut, 
Hoffnung und Humor 

Diese Bedürfnisse zu befriedigen liegt 
uns sehr am Herzen. 

Einen großen Einfluss auf die Atmo-
sphäre haben aber auch unsere Gäste. 
Die Beziehungen, die sie knüpfen, die 
Geschichten, die sie mitbringen, ihr Ver-
halten und ihre Persönlichkeiten – das 
alles bereichert auch uns. Immer wieder 
wächst in mir der Respekt vor der „alten 
Generation“. So diszipliniert und nach-
sichtig, voller Lebenserfahrung und 
Langmut wird sich unter uns „Jungen“ 
kaum jemand finden. 

Der wichtigste Aspekt ist und bleibt 
aber der Segen und die Gnade Gottes. 
Jeden Tag stellen wir uns im Gebet un-
ter seinen Schutz. Wir lassen uns durch 
sein gutes Wort beschenken und lenken 
unseren Blick dankbar auf die täglichen 
kleinen Freuden.  

Lasst Euch einladen, uns zu besuchen. 
Als Neugierige, als neue Gäste oder um 
uns mit Eurer Gegenwart zu erfreuen! 

Eure Anne Metke und das Team 
der Tagespflege Neukirchen 
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 RÜCKBLICK 

Geschenkte Zeit 

Die Gute(n) Abend Stunde am Samstag, 
dem 26.10.2024 in Reinsberg war eine 
besondere Andachtsstunde, die Zeitum-
stellung einmal anders zu erleben.  

Wir haben uns gefreut, dass sich Leute 
auf den Weg in unsere Reinsberger Kir-
che gemacht haben. Sie empfing uns mit 
Kerzenschein und Musik. Dazu hörten 
wir Bibelworte, sowie eine Betrachtung 
zum Thema „Zeit“ -  auch Sprichworte 
und Redewendungen, die mit dem Ge-
brauch der Zeit zu tun haben.  

Anschließend waren wir bei einem Glas 
Wein noch rege im Gespräch, so dass die 

gewonnene Stunde kostbar genutzt wur-
de. Wir sind uns einig: auch im nächsten 
Jahr wollen wir um 21 Uhr zur Zeitum-
stellung eine Andacht feiern.  

Schön war‘s!  

Ute Flemming und Karsten Loderstädt 

Kirchweihe in Neukirchen 

Die wehende Fahne mit dem Kreuz am 
Kirchturm in Neukirchen ist nur zu be-
stimmten Zeiten zu sehen und lässt er-
ahnen, dass etwas Besonderes im Inne-
ren des Gotteshauses veranstaltet wird, 
das Kirchweihfest. Die Kirche im Ort 
begeht ihren Geburtstag. Dieser muss 

gefeiert werden, 
immer am ersten 
Sonntag im Novem-
ber, aber nicht vor 
dem 4. und nicht 
nach dem 10. No-
vember. So wurde es 
von den Vorfahren 
überliefert. 

Früher feierte man 
die Kirchweihe, auch 
Kirmes genannt, auf 
sächsisch auch 

„Kirmst“, in den Häusern mit vielen 
Gästen und festlichem Essen.  

Seit vielen Jahren hat sich in Neukir-
chen die schöne Tradition entwickelt, 
am Kirchweihsonntag nach einem festli-
chen Gottesdienst, dieses Jahr mit Po-
saunenklängen, Chorgesang und Pfarrer 
Loderstädt, gemeinsam in der Kirche 
bei Kaffee und Kuchen den Nachmittag 
ausklingen zu lassen. So war es auch 
wieder am 10. November 2024.  

Vielen Dank an alle, die mit ihrer Hilfe 
zu einem gelungenen Fest beigetragen 
haben, besonders an die Bläser und 
Sänger unter der Leitung von Rainer 
Uhlig, an alle Kuchenbäcker, die lecke-
ren Kuchen zauberten und nicht zuletzt 
an alle, die vorher die Kirche gesäubert 
und geschmückt haben. 

E. Birkner  
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ADVENTSKONZERTEN 
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Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten im Dezember 2024 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

01.12.2024 

1. Advent 

9.00 Uhr 

10.00 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Dittmannsdorf 

Siebenlehn 

Do, 05.12.2024 18.30 Uhr Friedensgebet Reinsberg 

08.12.2024  

2. Advent 

10.00 Uhr 

10.00 Uhr 

10.00 Uhr 

17.00 Uhr 

Bläsergottesdienst 

Bläsergottesdienst 

Gottesdienst 

Adventsmusik 

Hirschfeld 

Reinsberg 

Obergruna 

Nossen 

15.12.2024 

3. Advent 

8.15 Uhr 

17.00 Uhr 

17.00 Uhr 

Andacht 

Adventskonzert 

Adventskonzert 

Bieberstein 

Neukirchen 

Siebenlehn 

22.12.2024 

4. Advent 

10.00 Uhr 

15.00 Uhr 

Gottesdienst 

Adventskonzert 

Bieberstein 

Hirschfeld 

24.12.2024  

Heiligabend 

15.00 Uhr 

16.00 Uhr 

16.00 Uhr 

17.00 Uhr 

17.00 Uhr 

17.30 Uhr 

17.30 Uhr 

22.00 Uhr 

22.00 Uhr 

Christvesper 

Christvesper 

Christvesper 

Christvesper 

Christvesper 

Christvesper 

Christvesper 

Spiel der JG 

Verkündigungsspiel 

Bieberstein 

Siebenlehn 

Hirschfeld 

Dittmannsdorf 

Reinsberg 

Neukirchen 

Obergruna 

Hirschfeld 

Siebenlehn 

25.12.2024  

1. Weihnachtstag 

10.00 Uhr Gottesdienst Dittmannsdorf 

26.12.2024 

2. Weihnachtstag 

10.00 Uhr Gottesdienst Obergruna 

29.12.2024  

1. So. n. Weihnachten 

10.00 Uhr Weihnachtsliedersingen 

mit dem Posaunenchor 

Reinsberg 

31.12.2024 

Altjahrsabend 

15.00 Uhr 

16.30 Uhr 

18.00 Uhr 

21.00 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Musikalische Andacht 

Obergruna 

Bieberstein 

Hirschfeld 

Reinsberg 

Änderungen vorbehalten. 
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GOTTESDIENSTPLAN 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

01.01.2025 

Neujahrstag 

17.00 Uhr Andacht Siebenlehn 

Do, 02.01.2025 18.30 Uhr Friedensgebet Reinsberg 

05.01.2025 

2. So. n. Weihnachten 

9.00 Uhr 

10.00 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Neukirchen 

Hirschfeld 

Mo, 06.01.2025 

Epiphanias 

19.00 Uhr Andacht 

mit dem Posaunenchor 

Dittmannsdorf 

12.01.2025 

1. So. nach Epiphanias 

9.00 Uhr 

10.00 Uhr  

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Bieberstein 

Obergruna 

19.01.2025 

2. So. nach Epiphanias 

9.00 Uhr 

10.00 Uhr  

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Reinsberg 

Siebenlehn 

26.01.2025 

3. So. nach Epiphanias 

9.00 Uhr 

10.00 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Dittmannsdorf 

Hirschfeld 

02.02.2025  

Letzter Sonntag nach 

Epiphanias 

10.00 Uhr 

15.00 Uhr 

 

17.00 Uhr 

Gottesdienst 

Andacht mit Jahresrückblick 

anschl. Kaffeetrinken 

Lichtmessandacht 

Neukirchen 

Hirschfeld 

 

Bieberstein 

Abendmahl          Kindergottesdienst Posaunenchor      Chor      Kirchenkaffee 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten im Januar 2025 

Bitte in der 2. Januarhälfte besonders die Aushänge und Bekanntgaben beachten,  
weil es zu Terminänderungen kommen kann. Pfr. Loderstädt 



 

GEMEINDEKREISE 

14 

Seniorenkreise jeweils 14:00 Uhr 

Di, 03.12.24 Frauentreff Neukirchen 

Mi, 04.12.24 Großmütterkreis Dittm. 

Mi, 11.12.24 Rüstige Rentnerrunde Hf. 

Di, 17.12.24 Seniorenkreis Obergruna 

Mi, 18.12.24 Seniorenkreis Siebenlehn 

Di, 07.01.25 Frauentreff Neukirchen 

Mi, 08.01.25 Großmütterkreis Dittm. 

Di, 14.01.25 Seniorenkreis Obergruna 

Mi, 15.01.25 Rüstige Rentnerrunde Hf. 

Mi, 29.01.25 Seniorenkreis Siebenlehn 

 

Frauentreff Reinsberg 
Reinsberg, Am Gutshof 2 

Do, 12.12.2024 19:30 Uhr 

Lichteln mit Adventsgeschichten 

Do, 09.01.2025 19:30 Uhr 

Do, 25.01.2025 19:30 Uhr 

Vorbereitung Weltgebetstagsgottesdienst 

 

Frauentreff Hirschfeld 

Do, 12.12.2024 14:00 Uhr 

Do, 16.01.2025 14:00 Uhr 

 

Man(n) trifft sich 

Do, 05.12.2024 18:00 Uhr 

Gemeinderaum Siebenlehn 

Lichtbildvortrag über die Autobahnbrücke 
Siebenlehn 

KGV Siebenlehn/Obergruna 

17.12.24 19:00 Uhr Obergruna 
07.01.25 19:00 Uhr Siebenlehn 

KGV Hirschfeld 

14.12.24 19:00 Uhr 
14.01.25 19:00 Uhr 

KGV Reinsberg 

Termin noch offen 

Kirchspielvorstand 

04.12.24 19:30 Uhr 
08.01.25 19:30 Uhr 
 

Christenlehre mit Tobias Engel 

donnerstags im Gemeinderaum 
Siebenlehn: 
15:15 - 16:00 Uhr Klasse 1-3 
16:15 - 17:00 Uhr Klasse 4-6 

freitags im Gemeinderaum 
Neukirchen (die Kinder werden 
vom Hort der Grundschule abgeholt): 
14:45 - 15:30 Uhr Klasse 1-4 

 

Konfirmandenunterricht 

mittwochs in Dittmannsdorf 
16:00 - 17:00 Uhr Klasse 7 
17:00 - 18:00 Uhr Klasse 8 

 

Junge Gemeinde 

freitags 19:00 Uhr Bieberstein 
freitags 19:00 Uhr Hirschfeld 
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GEMEINDEKREISE 

 

 

 

 

 

 

 

Hauskreis Hirschfeld 

So, 08.12.2024 bei Metkes 

So, 19.01.2025 bei Reuthers 

 

Gebetskreis Hirschfeld 

nach Absprache bei Uhlemanns 

 

Bibelgespräch Hirschfeld 

Mi, 15.01.2025 19:00 Uhr 

 

Heimatstube Obergruna 

Die Heimatstube bleibt in den Winter-
monaten geschlossen. 

 

Besuchsdienst Siebenlehn 

Termin noch offen 

Kirchenchor Siebenlehn 
(Felix Werner) 

montags 19:30 Uhr im Gemeinderaum 

donnerstags 19:30 Uhr in Krögis 

 

Chor Hirschfeld (Anne Metke) 

montags 19:30 Uhr in der Kirche 
 

Projektchor Neukirchen 

mittwochs 19:30 Uhr 

im Dezember in Neukirchen 

(im Januar keine Proben) 
 

Posaunenchor Reinsberg 

montags 19:30 Uhr 

 

Posaunenchor Hirschfeld 

donnerstags 18:00 Uhr 
 

Posaunenchor Neukirchen-
Dittmannsdorf 

donnerstags 19:30 Uhr in Neukirchen 

 

Flötenunterricht 

dienstags in Siebenlehn 

in Absprache mit Frau Heidrich 

15:00 - 15:30 Uhr Gruppe 1 

15:30 - 16:00 Uhr Anfänger 

16:00 - 16:30 Uhr Gruppe 2 

16:30 - 17:15 Uhr Gruppe 3 

17:15 - 18:15 Uhr Flötenkreis 
 

Flötenkreis Erwachsene 

montags  18:30 Uhr Siebenlehn 



 

RÜCKBLICK 
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Erntedankfest in Neukirchen 

Am 22. September wurde in Neukir-
chen das Erntefest mit anschließendem 
Kaffeetrinken gefeiert. Am darauffol-
genden Dienstag konnten sich die Ta-
gespflegegäste von der Diakonie bei 
einer Andacht mit Pfarrer Loderstädt 
noch einmal an der schön geschmück-
ten Kirche erfreuen. 

Überrascht und begeistert 
über die Vielfalt der Ernte-
gaben wurden diese am 
Dienstag nach dem Ernte-
fest von der Freiberger 
Tafel abgeholt. Voller 
Dankbarkeit nahmen sie 
restlos alle gespendeten 
Lebensmittel in Empfang. 

Alles wird in der Tafel 
dringend benötigt. Von 26 
Nationalitäten kommen 

Bedürftige in die Einrichtung, um ihren 
Lebensunterhalt ein wenig aufzubes-
sern. 

Vielen Dank an alle Spender der reich-
haltigen Gaben, an alle Helfer beim 
Schmücken des Gotteshauses und an 
alle fleißigen Kuchenbäcker. 

E. Birkner 

Erntedankfest in Bieberstein, 
Dittmannsdorf und Siebenlehn 
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RÜCKBLICK 

Gemeindefest Hirschfeld 
am 14. September 

Der September war wie der ganze 
Herbst, wunderbar sonnig, warm und 
voller Farben.  

Leider hatte uns der Frost im Frühling 
um manche Früchte gebracht, sodass 
die Befürchtung bestand, dass zum Ern-
tedankfest nicht viel am Altar stehen 
würde – das ganze Gegenteil davon war 
der Fall. Danke! 

Die Temperaturen gingen hoch und 
runter, bis zum 8. September waren es 
um die 30°C, dann kam der Sturz auf 
14°C und pünktlich zum Gemeindefest 
waren es noch 7°C, dazu noch Regen.  
Schade, aber nicht zu ändern. Das Pro-
gramm im Freien mussten wir aufge-
ben.  

Die Kirche war wunderschön ge-
schmückt, und vor dem Gemeindehaus 
wurden Pavillons aufgebaut. 14 Uhr 
begann der Gottesdienst, ausgestaltet 
vom Chor. Pfr. Loderstädt hielt die Pre-
digt, in der auch die anwesenden Kin-
der „mitspielen“ durften. 

Anschließend lockte der Kaffee und 
viele leckere Kuchen. Die Kinder bastel-
ten herbstliche Dekoration und dann 
kamen die Greenpeckers und bauten 
ihre Instrumente auf.  

Die Band aus Dresden spielt Irish und 
Swedish Folk und es verwunderte nicht, 
daß im Lauf des Konzertes die ohnehin 
gute Stimmung stieg, und am Ende gar 
Klein und Groß im schmalen Gang der 

Kirche sich zum Tanz traf. Auch bei den 
Hörern, die nicht tanzten, konnte man 
die eine oder andere wippende Fußspit-
ze erkennen, es war kaum möglich, still 
zu sitzen. 

Anschließend gab es im Pavillon – es 
war über Tage ein wenig angenehmer 
geworden -  noch Gutes vom Grill und 
aus der Suppenterrine, es war ein ge-
lungener Tag trotz der spätherbstlich 
anmutenden Temperaturen. 

Am Ende griffen alle zusammen und im 
Handumdrehen waren die Zelte abge-
baut und alles war wieder an seinem 
Platz.  

Ein war ein spezielles, schönes Fest – 
Danke an alle, die es ermöglicht haben! 

Albrecht Reuther 



 

GEMEINDERÜSTZEIT 
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Was?   Gemeinderüstzeit 

Wann?   27.02.-02.03.25 / Donnerstag Abend bis Sonntag Mittag 

Wo?    Neudorf (Sehmatal) 

Kosten:   ca. 165 €/pro Person; Kinderpreise nach Alter gestaffelt 

 

Anmeldung und alle Infos bei Anne Metke; am besten per E-Mail:  

anne@metkebrut.de 

Gemeinsamer Glaube—
gemeinsame Zeit! 

Hiermit möchten wir Sie/Euch zur Ge-
meinderüstzeit einladen! Mit diesem 
Angebot wollen wir eine Auszeit vom 
Alltag, gemeinsame Erlebnisse, persönli-
che Kontakte, intensive Gespräche und 
bereichernde Zeiten mit Gottes Wort 
ermöglichen. 

Unser Anliegen: Eine Gelegenheit anzu-
bieten, die Beziehung zu Gott neu zu 
knüpfen und zu festigen, die bereichern-
den Potentiale unseres gemeinsamen 
Glaubens zu entdecken und Kraft dar-
aus zu schöpfen und uns von Gott be-
schenken zu lassen. 

Das Rüstzeitheim Bethlehemstift in 
Neudorf ist für uns reserviert. Es sind 
einige Einzelzimmer sowie Zwei- bis 
Fünfbettzimmer vorhanden, Toilette 
und Bad befinden sich auf dem Flur. 
Frühstück, Mittagessen und Abendbrot 
erhalten wir vom Haus. An den Vormit-
tagen werden wir uns mit Gottes Wort 
erfüllen lassen. Am Nachmittag können 
wir die schöne Natur des Erzgebirges 

genießen und bei gemeinsamen Wande-
rungen ins Gespräch kommen. Vielleicht 
werden wir einen Besuch beim Huss 
einplanen. Die Fahrt mit der Bimmel-
bahn ist auf jeden Fall wieder dabei. Die 
Abende wollen wir mit Spielen und ge-
selligem Beisammensein ausklingen las-
sen. 

Fühle Dich gern angesprochen, ob allein 
oder als Paar, noch jung oder älter – 
egal. Kommt auch gerne als Familie mit 
Euren Kindern mit. Es wird parallel zu 
den Bibelarbeiten Angebote für Kinder 
geben.  

Da die Zeit immer so schnell verstreicht, 
haben wir auf Wunsch das Heim schon 
ab Donnerstag Abend gebucht. Der Ter-
min liegt in der letzten Winterferienwo-
che. Berufstätige müssten nur einen Tag 
Urlaub investieren. Natürlich kann man 
auch später dazu kommen oder nur ein-
zelne Tage wahrnehmen. Für Kirchge-
meindeglieder besteht die Möglichkeit 
Rüstzeitbeihilfe zu beantragen, die For-
mulare habe ich. Nochmal alle Daten auf 
einen Blick: 
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KINDERGARTEN DITTMANNSDORF 

Martinstag in Dittmannsdorf 

„Ich bringe meine Löwenlaterne mit!“, 
„Na und ich bringe meine Blätterlaterne 
mit!“ und „Weißt du, ich bin der Bettler.“ 
und „Ich freu mich so auf die Feuerwehr, 
da gibt es wieder lecker Krappelchen.“ 

Wertvolle Gespräche unter den Kindern 
durften wir in den letzten Tagen hören. 
Mit großer Begeisterung probten unsere 
sieben Vorschüler ein kleines Anspiel in 
der Kirche ein. Mutig trauten sich der 
Martin, der Bettler und die Stadtbewoh-
ner, Text zu lernen und am Martinstag 
vor allen Familien in der Kirche zu spie-
len. Die Flötenkinder und unser Pfarrer 
Loderstädt umrahmten unsere kleine 
Andacht und das Highlight waren die 
selbst gebackenen Martinshörnchen. 

Unsere Vorschüler verwandelten am 
Martinstag morgens unser gelbes Zim-
mer in eine kleine Bäckerei und knete-
ten, formten und rollten emsig mit Un-
terstützung die Martinshörnchen. 

Ein herrlich 
süßer Duft 
zog durch 
unsere Räume 
und ließ die 
Anspannung 
auf den Nach-
mittag stei-
gen. 

Der Laternen-
umzug mit 
der Unter-
stützung der 
Feuerwehr 
Dittmannsdorf krönten das Martinsfest 
und dann wurden wir belohnt mit hei-
ßem Kinderpunsch, Bratwurst und Krap-
pelchen am Kindergarten. 

Glücklich, behütet und gesegnet, was in 
dieser Zeit nicht selbstverständlich ist, 
verabschiedeten wir uns am Kindergar-
ten in die dunkle Nacht mit leuchtenden 
Laternen. 

Unsere Vorschüler spielen das Martins-
anspiel noch einmal in der Tagespflege 
der Diakonie Neukirchen. 

Wir wünschen Ihnen allen eine gesegne-
te Adventszeit, ein ruhiges Weihnachts-
fest und einen gesunden Start ins neue 
Jahr 2025. 

Herzlichst die Kinder und  
das Team der Ev. Kita Dittmannsdorf 



 

FREUD UND LEID 
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Die heilige Taufe empfingen 

Elias Lucius am 13. Oktober 2024 in der Kirche Neukirchen 

Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen dei-
nen Wegen, dass sie dich auf den Händen tragen und du deinen Fuß nicht 
an einen Stein stoßest.  
(Psalm 91, 11 bis 12) 

Salome Merkel am 3. November 2024 in der Kirche Siebenlehn 

Ich will dich nicht verlassen noch von dir weichen. Sei getrost und unverzagt.  
(Josua 1, 5b bis 6a) 

Die Einsegnung zur Goldenen Hochzeit feierten 

Andreas und Brigitte Flemming am 17. August 2024 
in der Kirche Seifersbach 

Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen. 
(Galater 6, 2) 

Wir danken herzlich für Ihre Spenden 

Für die Gemeindearbeit der Kirchgemeinde Siebenlehn-Obergruna spendeten 
Familie Kauk und Frau Ursula Richter. 

Beim Benefizkonzert am 31.08.2024 für die Orgel in Bieberstein 
wurden Spenden in Höhe von 1.040 Euro gesammelt.  

Zu den Gottesdiensten und darüber hinaus gingen Spenden für 
die Gemeindearbeit der Kirchgemeinde Reinsberg ein, weiterhin 
wurde für die Kirchen Dittmannsdorf, Neukirchen und Reinsberg 
sowie nochmals für die Orgel in Bieberstein gespendet. 
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FREUD UND LEID 

Wir gedenken der Heimgerufenen 

Christlich bestattet wurde am 19.09.2024  
auf dem Friedhof Siebenlehn: 

Pàl Nagy 

verstorben am 25. August 2024 im Alter von 78 Jahren 

In meines Vaters Hause sind viele Wohnungen. (Johannes 14, 2) 

Christlich beigesetzt wurde am 25.10.2024 auf dem Friedhof Siebenlehn: 

Wella Elisa Wenzel, geb. Heinisch 

verstorben am 28. September 2024 im Alter von 89 Jahren 

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; 

du bist mein! (Jesaja 43, 1 ) 

Christlich beigesetzt wurde am 01.11.2024 auf dem Kirchhof Obergruna: 

Bruno Erich Walter Reinhard 

verstorben am 15. Oktober 2024 im Alter von 94 Jahren 

Herr, deine Güte reicht, soweit der Himmel ist, und deine Wahrheit, soweit die Wolken 
gehen. Deine Gerechtigkeit steht wie die Berge Gottes und dein Recht wie die große Tie-
fe. Bei dir ist die Quelle des Lebens und in deinem Lichte sehen wir das Licht. (Psalm 36, 
6,7,10) 

Christlich beigesetzt wurde am 08.11.2024 auf dem Friedhof Bieberstein: 

Roland Gottfried Ranft 

verstorben am 10. Oktober 2024 im Alter von 88 Jahren 

Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, und ich werde bleiben im 

Hause des Herrn immerdar. (Psalm 23, 6) 

Christlich beigesetzt wurde am 19.11.2024 auf dem Kirchhof Obergruna: 

Gisela Gertraude Böhm, geb. Tittel 

verstorben am 21. August 2024 im Alter von 79 Jahren 

 

FREUD UND LEID 
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Neujahrskonzert in Nossen 

Anfang nächsten Jahres findet am 
Sonntag, dem 12.01.2025 um 17 Uhr in 
der Kirche Nossen das traditionelle 
Neujahrskonzert des Meißner Kammer-
orchesters statt.  

Zum musikalischen Auftakt des Jahres 
erwartet Sie ein buntes Programm von 
Musik aus verschiedenen Epochen. Die 
Leitung hat Martina Stoye. 

Valentinsandacht 

Am 14. Februar ist Valentinstag. 
Auch 2025 wollen wir wieder in 
einer Segnungsandacht die Liebe 
zwischen Paaren, Freunden und 
Menschen feiern.  

Bitte merken Sie sich den Freitag, 
19 Uhr mit Zeit für einen anschließen-
den Stehempfang in Ihrem Kalender 
vor. 

Weltgebetstag 

Auch wir feiern wieder den Gottes-
dienst am ersten Freitag im März um 
19:30 Uhr in Dittmannsdorf. 

Wir würden uns freuen, wenn die ein 
oder andere Frau bei der Vorbereitung 
des Gottesdienstes mittun könnte.  

 

Die Vorbereitungstermine sind am 9. 
und 23. Januar, am 13. Februar und am 
6. März 2025 jeweils um 19:30 Uhr bei 
S. Reister, Am Gutshof 2 in Reinsberg. 

Susanne Reister 
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Kirchgeldkonten 

Kirchgemeinde Reinsberg 

IBAN DE63 3506 0190 1682 1000 24 

BIC GENODED1DKD 

 

KG Siebenlehn-Obergruna und Hirschfeld 

IBAN DE72 3506 0190 1650 5050 22 

BIC GENODED1DKD 

 

Friedhofskonto 

IBAN DE94 3506 0190 1650 5050 14 

BIC GENODED1DKD 

 

Spendenkonto 

Kirchenbezirk Dresden-Nord/
Kassenverwaltung/KSP Nossener Land 

IBAN DE37 3506 0190 1667 2090 52 

BIC GENODED1DKD 

 
Bitte Rechtsträger RT 2381 für das Kirchspiel 
und Nummer für den Ort sowie den Spenden-
zweck angeben: 

2381-40 REI … 2381-90 SIE ... 

2381-41 BIE … 2381-91 HIR ... 

2381-42 DIT … 2381-92 OBE ... 

2381-43 NEU … 

 

Diakoniestation Dittmannsdorf 
mit Tagespflege 

Tel. 037324 / 7586 

kontakt@diakonie-dittmannsdorf.de 

 

Diakoniebeauftragte Hirschfeld 

Tel. 035242 / 62248 

Steffi Pickhardt, Romy Börner 

 

Ökumenische Telefonseelsorge 

0800 / 111 0 111 und 0800 / 111 0 222 

Tag und Nacht erreichbar, kostenfrei 

Pfarrer Karsten Loderstädt 

Tel. 035242 / 66 99 37 

karsten.loderstaedt@evlks.de 

 

Verwaltung: Birgit Schreiber-Ulbricht 

mobil 0178 / 57 24 333 

 

Pfarrbüro Reinsberg 

Kirchgasse 6, 09629 Reinsberg 

Tel. 037324 / 7548  Fax: 829829 

kg.reinsberg@evlks.de 

Öffnungszeiten (und nach Vereinbarung) 

Mo 9.00 - 12.00 Uhr 

 

Pfarrbüro Siebenlehn 

Kirchgasse 3, 09603 Siebenlehn 

Tel. 035242 / 64313  Fax: 62902 

kg.siebenlehn_obergruna@evlks.de 

Öffnungszeiten (und nach Vereinbarung) 

Do 9.00 - 12.00 Uhr 

 

Kantor Philipp Göbel 

Tel. 01522 / 877 54 62 

philippgoebel@web.de 

 

Gemeindepädagoge Tobias Engel 

Tel. 0177 / 346 13 68 

tobias.engel@evlks.de 

 

Kirchspiel Nossener Land 

Pfarramtsleitung: Pfr. Frank Pierel 

Pfarrbüro Nossen: Katrin Versin 

Tel. 035242 / 68467 

ksp.nossener-land@evlks.de 

 

Pfarrer Mathias Tauchert 

Tel. 035245 / 70250 

kg.burkhardswalde@evlks.de 

KONTAKTE 




